
  
 

 

BAULEITPLANUNG DER GEMEINDE DIEMELSEE, 
ORTSTEIL VASBECK 

 
Bebauungsplan Nr. XII/3 „Hinter den Höfen“  

 

Bebauungsplan nach § 13b BauGB zur Einbeziehung von  
Außenbereichsflächen in das beschleunigte Verfahren  

 
 
 
 
 
 
 
 

Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB sowie der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange ge-
mäß § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen mit Hinweisen und Anregun-
gen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Diemelsee (Adorf) und Lichtenfels, den 25.06.2021 
 

  



BETEILIGUNG DER BEHÖRDEN UND SONSTIGEN TRÄGER ÖFFENTLICHER BELANGE  
[Verfahren gemäß § 4 Abs. 2 BauGB]  
 
STELLUNGNAHMEN MIT ANREGUNGEN 
 

 Mit Schreiben vom 
Landkreis Waldeck-Frankenberg 
Fachdienst 6.2 - Umwelt - Natur- und Landschaftsschutz   
Fachdienst 6.2 - Umwelt - Wasser- und Bodenschutz 

 
17.06.2021 
24.06.2021 

Hessen Mobil  
Straßen- und Verkehrsmanagement, Bad Arolsen 

 
08.06.2021 

GASCADE Gastransport GmbH  09.06.2021 
Netcom Kassel - Trassenauskunft  09.06.2021 
Regierungspräsidium Kassel  
Dez. 21.2     - Regionalplanung Siedlungswesen 
Dezernat 34 - Bergaufsicht 

 
22.06.2021 
25.05.2021 

 
 
STELLUNGNAHMEN OHNE ANREGUNGEN 
 

 Mit Schreiben vom 
Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistun-
gen der Bundeswehr 

26.05.2021 

Bundesaufsichtsamt für Flugsicherung 21.06.2021 
DFS Deutsche Flugsicherung 10.06.2021 
Deutscher Wetterdienst  31.05.2021 
EWF - Energie Waldeck-Frankenberg GmbH 
Öffentlicher Personennahverkehr  
Energie Waldeck-Frankenberg GmbH 

 
26.05.2021 
18.06.2021 

Koordinierungsbüro für Raumordnung und Stadtentwicklung  22.06.2021 
Landesbetrieb Bau und Immobilien Hessen  02.06.2021 
Landkreis Waldeck-Frankenberg 
Fachdienst 6.3 Landwirtschaft  

 
21.06.2021 

Regierungspräsidium Kassel  
Dezernat 31.3 - Oberirdische Gewässer, Hochwasserschutz  
Dezernat 31.5 - Kommunales und industrielles Abwasser, Ge 
                        wässergüte, wassergefährdende Stoffe 

 
31.05.2021 
 
28:05:2021 

Polizeipräsidium Nordhessen 
Polizeidirektion Waldeck-Frankenberg 

31.05.2021 
26.05.2021 

Vodafone Hessen GmbH & Co. KG 21.06.2021 
Zweckverband Naturpark Diemelsee 26.05.2021 

 
 

 

 
 
 
KEINE STELLUNGNAHMEN ABGEGEBEN 
 

Amt für Bodenmanagement Korbach 
AVACON AG Prozesssteuerung - DGP 
Landkreis Waldeck-Frankenberg 
Fachdienst 2.2 Dorf- und Regionalentwicklung 
Fachdienst 5.2 Brand- und Katastrophenschutz 
Fachdienst 6.1 Umwelt - Bauen 
Bodenverband Waldeck-Frankenberg 
Botanische Vereinigung für Naturschutz in Hessen e. V.  
Bundesnetzagentur für Elektrizität, Gas etc., Referat 226 Richtfunk 
Bund für Umwelt und Naturschutz Kreisverband Waldeck-Frankenberg 
BUND Landesverband Hessen e.V.  
Deutsche Gebirgs- und Wandervereine LV Hessen 
Deutsche Post - Niederlassung Brief  
Deutsche Telekom Technik GmbH T NL Südwest  
Direktion Bundesbereitschaftspolizei  
EAM Energienetz Mitte 
Handelsverband Hessen e.V.  
Hessisch- Waldeckischer Gebirgs- und Heimatverein e.V.  
Hessische Gesellschaft für Ornithologie und Naturschutz  
Hessische Gesellschaft für Ornithologie und Naturschutz KV Waldeck-Frankenberg 
Hessischer Rundfunk 
Landesamt für Denkmalpflege Bau- und Kunstdenkmalpflege 
Landesamt für Denkmalpflege Archäologie und Paläontologische Denkmalpflege  
Landesjagdverb. Hessen e. V.  
Landesverband Hessen für Obstbau, Garten und Landschaftspflege e.V.  
Naturschutzbund Deutschland  
Landesverband Hessen e.V.  
Nordhessischer Verkehrsverbund-NVV 
Regierungspräsidium Kassel  
Dez. 21.1 Bauleitplanung 
Dez. 22    Verkehr 
Dez. 27.1 Naturschutz Landschaftsplanung 
Dez. 33.1 Immissions- und Strahlenschutz 
TenneT TSO GmbH stromübertragungs gmbH 
Twiste Copper GmbH 
Wasser-, Boden- und Landschaftspflegeverband Hessen   

 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 

 

 
Landkreis Waldeck-Frankenberg 
Fachdienst 6.2 – Natur- und Landschaftsschutz mit Schreiben vom 17.06.2021 

 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass die Vorgaben des § 13b BauGB eingehalten werden, wird zur Kennt-
nis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2. 
 
 
 
3. 
 
 
 
 
4. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5. 
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3. 
 
 
 
 
4. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung, dass die Textfestsetzung durch den Hinweis auf die Kelvinzahl (maxi-
mal 3.000K) ergänzt wird, wird entsprochen.  
 
 
Die Aussage, dass die Gestaltung der nicht überbaubaren Grundstücksflächen be-
grüßt wird, wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
Die Aussage, dass den Arten der Pflanzliste zugestimmt wird, wird zur Kenntnis ge-
nommen. 
 
Erläuterung: 
Die Gemeinde beschließt den Bebauungsplan gem. § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung. Durch 
die Satzung werden Inhalt und Schranken des Grundeigentums im Sinne von Art. 14 Abs. 
1 Grundgesetzes festgelegt. Die Regelungen eines Bebauungsplanes sind für jedermann 
rechtsverbindlich.  
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass der Verwendung insektenfreundlicher Beleuchtung zugestimmt 
wird, wird zur Kenntnis genommen,  

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
6. 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
6. 
 
 
 
 
 
 
7. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussagen werden zur Kenntnis genommen.  
 
Erläuterung: 
Die Maßnahmen des rechtskräftigen Bebauungsplanes sind kein Bestandteil des räumli-
chen Geltungsbereiches und somit auch kein Bestandteil des Verfahrens.  
 
 
Die Aussage, dass die verbindlichen Festsetzungen den Bauwilligen mitgeteilt wer-
den sollen, wird zur Kenntnis genommen. 
 
Erläuterung: 
Die Gemeinde beschließt den Bebauungsplan gem. § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung. Durch 
die Satzung werden Inhalt und Schranken des Grundeigentums im Sinne von Art. 14 Abs. 
1 Grundgesetzes festgelegt. Die Regelungen eines Bebauungsplanes sind für jedermann 
rechtsverbindlich.  
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
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Landkreis Waldeck-Frankenberg 
Fachdienst 6.2 – Wasser- und Bodenschutz mit Schreiben vom 24.06.2021  

 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung wird entsprochen. Der Begründung ist folgende Formulierung redakti-
onell hinzuzufügen: 
 
„Das bestehende Konzept zur Verwertung des anfallenden Niederschlagswassers der voll-
versiegelten Flächen sieht eine Einleitung in das bestehende Trennsystem vor, bei dem 
das unbelastete Wasser dem natürlichen Kreislauf in Form der Einleitung in ein Fließge-
wässer ohne Aufbereitung zugeführt wird.“  
 
Erläuterung: 
Es wird durch textliche Festsetzung beabsichtigt, das Ziel, das anfallende Niederschlags-
wasser durch eine Minimierung der vollversiegelten Fläche ortsnah zu verwerten, pla-
nungsrechtlich zu sichern. Für  vollversiegelte Flächen hingegen soll das Niederschlags-
wasser in das bestehende Trennsystem eingeleitet werden, bei dem das unbelastete  
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2. 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2. 
 

 
Wasser dem natürlichen Kreislauf in Form eines Fließgewässers ohne Aufbereitung zuge-
führt wird. Hierfür wurden für das bestehende, angrenzende Wohngebiet bereits entspre-
chende Berechnungen und Konzeptionen durchgeführt, die die verfahrensgegenständliche 
Bebauung berücksichtigen.  
Es ist nicht beabsichtigt, das anfallende Niederschlagswasser in ein Mischsystem einzulei-
ten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass der Bau neuer Straßen und Wege genehmigungspflichtig ist, wird 
zur Kenntnis genommen.  
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 

GASCADE 
Gastransporte GmbH mit Schreiben vom 09.06.2021  

 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussagen und Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  
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3. 
 
 
 
 
 
 
4. 
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2. 
 
 
 
 
3. 
 
 
 
 
 
 
4. 

Hessen Mobil  
Straßen- und Verkehrsmanagement Bad Arolsen mit Schreiben vom 09.06.2021  

 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussagen werden zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussagen werden zur Kenntnis genommen. 
Erläuterung: 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes befindet sich außerhalb der Bauver-
botszone, das Straßengrundstück wird in der Folge nicht beeinträchtigt.  
 
Die Aussagen werden zur Kenntnis genommen.  
Erläuterung: 
Die Kompensationsmaßnahmen sind kein Gegenstand des Bauleitplanverfahrens zur Auf-
stellung des Bebauungsplanes Nr. XII/3 „Hinter den Höfen“. Die genannten Maßnahmen 
sind Bestandteil des rechtskräftigen Bebauungsplanes Nr. XII/2 „Hinter den Höfen“ werden 
durch die Planung nicht tangiert.  
 
Der Anregung wird entsprochen.  
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5. 
 
 
6. 
 
 
7. 
 
 
 
8. 
 
 
 
 
9. 
 

 

 
 
 
4. 
 
 
 
5. 
 
 
 
 
 
6. 
 
 
 
 
 
7. 
 
 
8. 
 
 
 
 
9. 

 
 
 
Die Aussage wird zur Kenntnis genommen.   
Erläuterung: 
Die Bauverbotszone befindet sich außerhalb des räumlichen Geltungsbereiches. 
 
Die Aussage wird zur Kenntnis genommen.   
Erläuterung: 
Die Bauverbotszone befindet sich außerhalb des räumlichen Geltungsbereiches. Für die 
Baubeschränkungszone wird bereits die textliche Festsetzung getroffen, dass Werbung 
nur am Ort der Leistung zulässig ist.  
 
Der Hinweis, dass durch die Reflexion des Sonnenlichtes von Moduloberflächen 
keine Blendwirkungen für Verkehrsteilnehmer entstehen darf, wird zur Kenntnis ge-
nommen. 
Erläuterung: 
Der Hinweis ist bereits Bestandteil der „Hinweise und nachrichtlichen Übernahmen“.  
 
Die Aussage, dass von den befestigten Flächen kein Oberflächenwasser dem Stra-
ßengrundstück zugeführt werden darf,  wird zur Kenntnis genommen. 
 
Die Aussage, dass von der Landesstraße schädliche Immissionen ausgehen können 
wird zur Kenntnis genommen.  
Erläuterung: 
Der Hinweis ist bereits Bestandteil der „Hinweise und nachrichtlichen Übernahmen“.  
 
Den Anregungen wird entsprochen.  
Erläuterung: 
Dem Straßenbaulastträger ist die Mitteilung über die Berücksichtigung der Stellungna hme, 
eine Kopie des gültigen Bebauungsplanes sowie eine Kopie der Veröffentlichung zuzusen-
den. 
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1. 

Netcom Kassel 
Gesellschaft für Telekommunikation GmbH mit Schreiben vom 09.06.2021  

 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
Die Aussagen und Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  
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Regierungspräsidium Kassel  
Dezernat 21.2 Regionalplanung und Siedlungswesen mit Schreiben vom 22.06.2021 

 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung wird entsprochen.  
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussagen zum Regionalplan 2020 bis 2035 werden zur Kenntnis genommen.  
 
Erläuterung: 
Da sich die Gemeinde Diemelsee aktuell im Dorfentwicklungsprogramm befindet, bei dem 
eine Vielzahl an Maßnahmen zur Innenentwicklung durchgeführt wurden, wurde hinsicht-
lich der weiteren Schaffung von dringend benötigtem Bauland das zuständige Ministerium 
kontaktiert, welches mit Zustimmung vom 12.10.2020 die durchgeführten Maßnahmen und 
beschriebenen Maßnahmen der Gemeinde Diemelsee zur Innenentwicklung anerkannt hat.  
 
Der Hinweis und die Empfehlung werden zur Kenntnis genommen. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4. 
 
 
 
 
4. 
 
 
5. 
 
 
 
 
 
6. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
6. 
 
 

 
 
 
 
Erläuterung: 
Die Entwicklungsabsichten der Gemeinde Diemelsee verfolgen das Ziel, dem dringenden 
Bedarf der Bevölkerung nach Wohnraum im Ortsteil Vasbeck Vasbeck Rechnung zu tra-
gen.  
 
 
Die Aussagen werden zur Kenntnis genommen. Die Begründung ist zum besseren Ver-
ständnis redaktionell anzupassen.  
Erläuterung: 
Die Möglichkeit zur Innenentwicklung ist durch leerstehende Gebäude und sog. Potential-
flächen grundsätzlich vorhanden. Die Gemeinde Diemelsee hat die Eigentümer der Ge-
bäude und Flächen kontaktiert und deren Verkaufsbereitschaft erfragt. Bei bestehender 
Verkaufsbereitschaft werden diese Flächen selbstredend vorrangig behandelt, die  verfüg-
baren Flächen können allerdings die bestehende Nachfrage nicht decken.  
Die ca. 0,7 Hektar große Freifläche ist in privatem Besitz und wird landwirtschaftlich ge-
nutzt. 
 
Die Aussage wird zur Kenntnis genommen. Der Begründung ist folgende Formulie-
rung redaktionell hinzuzufügen:  
 
„Das Hessische Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz hat mit Schreiben vom 12.10.2020 mitgeteilt, dass den Schlussfolgerungen des An-
trags sowie Stellungnahme der Gemeinde zugestimmt werden kann, dass durch die Aus-
weisung der Baugebiete keine nachteiligen Auswirkungen auf die Innenentwicklung der 
Kommune zu erwarten sind.“  
 
Erläuterung: 
Beim zuständigen Hessischen Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz wurde ein Antrag auf Ausweisung von nicht konkurrierenden Baugebie-
ten während der Laufzeit der Dorfentwicklung in Diemelsee gestellt. Gegenstand des An-
trags waren u.a. auch die verfahrensgegenständlichen Flächen. Das Ministerium hat mit 
Schreiben vom 12.10.2020 mitgeteilt, dass den Schlussfolge rungen des Antrags sowie 
Stellungnahme der Gemeinde zugestimmt werden kann und durch die Baugebiete in der 
Folge keine nachteiligen Auswirkungen auf die Innenentwicklung der Kommune zu erwar-
ten sind. 
 
Die Aussagen werden zur Kenntnis genommen.  
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2. 
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2. 

Regierungspräsidium Kassel  
Dezernat 34 Bergaufsicht mit Schreiben vom 25.05.2021  

 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass von dem Dezernat Bergaufsicht zu vertretende  öffentlich-rechtli-
che Belange des Bergbaus den Entwicklungsabsichten der Gemeinde Diemelsee, 
nach Prüfung der hier vorliegenden Unterlagen, nicht entgegenstehen wird zur 
Kenntnis genommen. 
 
Die Aussage wird zur Kenntnis genommen.  
Erläuterung: 
Die Twiste Copper GmbH wurde mit Schreiben vom 20.05.2021 am Verfahren gem. § 4 
Abs. 2 BauGB beteiligt.  

  



BETEILIGUNG DER NACHBARGEMEINDEN  
[Verfahren gemäß § 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 2 Abs. 2 BauGB] 
 
STELLUNGNAHMEN MIT ANREGUNGEN 
 

 Mit Schreiben vom 
------  

 
 
STELLUNGNAHMEN OHNE ANREGUNGEN 
 

 Mit Schreiben vom 
Gemeindevorstand der Gemeinde Twistetal  31.05.2021 
Gemeindevorstand der Gemeinde Willingen  26.05.2021 
Magistrat der Stadt Bad Arolsen 14.06.2021 
Magistrat der Kreis- und Hansestadt Korbach 31.05.2021 
Bürgermeister der Stadt Brilon  28.05.2021 
Bürgermeister der Stadt Marsberg  31.05.2021 

 
 

 

 
 
 
KEINE STELLUNGNAHMEN ABGEGEBEN 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  



 

BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT 
[Verfahren gemäß § 3 Abs. 2 BauGB] 
 
STELLUNGNAHMEN MIT ANREGUNGEN 
 

 Mit Schreiben vom 
------  

 
 
STELLUNGNAHMEN OHNE ANREGUNGEN 
 

 Mit Schreiben vom 
------  
  
  
  
  

 
 

 

 



 




